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81/23 
Az.: 3.20-941-230005 
 
 
Haushaltssatzung des Kassenzweckverbandes im Dienstbezirk des Wasserwirtschaftsamtes Traunstein, 
Sitz Grabenstätt, Landkreis Traunstein, für das Haushaltsjahr 2024 
 
 

Haushaltssatzung 
 
des Kassenzweckverbandes im Dienstbezirk des Wasserwirtschaftsamtes Traunstein, Sitz Grabenstätt, 
Landkreis Traunstein, 
 

für das Haushaltsjahr 2024 
 
Aufgrund des Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit Art. 63 
ff. der Gemeindeordnung erlässt der Zweckverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festgesetzt; 
 
er schließt im 
 
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 296.800 € und im  
 

Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit     6.000 € ab. 
 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
Der Verband erhebt gem. § 18 Abs. 2 der Verbandssatzung eine Verbandsumlage. Die Umlage beträgt 3,0 % 
der jeweiligen Baukosten. 
 
 

§ 5 
 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht beansprucht. 
 

§ 6 
 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft. 
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Grabenstätt, den 11.12.2023 
 
 

gez. Gerhard Wirnshofer 
Verbandsvorsitzender 

 
 
 
 
 
 
Paul Huber 
Abteilungsleiter 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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82/23 
Az.: 3.20-8637-230021 
 
 
Vollzug des KommZG; 
Satzung zur Änderung der Wasserabgabesatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
der Otting-Pallinger Gruppe (WAS) 
 
 
Die von der Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe 
in der Sitzung am 07.12.2023 beschlossene Änderungssatzung wird hiermit gemäß Art. 24 Abs. 1 KommZG 
amtlich bekannt gemacht:   
 

Satzung zur Änderung der Wasserabgabesatzung 
 

Auf Grund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2, Abs. 2 bis Abs. 4 der Gemeindeordnung (GO) erlässt 
der Zweckverband zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe folgende  
 

Satzung 
 

zur Änderung der Wasserabgabesatzung vom 14.12.1989 (veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 45 vom 22.12.1989 
des Landkreises Traunstein), zuletzt geändert mit Satzung vom 16.03.2011 (veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 
14 vom 15.04.2011). 
 
 

§ 1 
Änderungen 

 
Der § 10 erhält folgende Fassung: 

 
§ 10 

Anlage des Grundstückseigentümers 
 

(1) Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, für die ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung, Änderung 
und Unterhaltung der Anlage von der Übergabestelle ab zu sorgen. Hat er die Anlage oder Teile davon einem 
anderen vermietet oder sonst zur Benutzung überlassen, so ist er neben dem anderen verpflichtet. 
 
(2) Die Anlage darf nur unter Beachtung der Vorschriften dieser Satzung und anderer gesetzlicher oder 
behördlicher Bestimmungen sowie nach den anerkannten Regeln der Technik errichtet, erweitert, geändert 
und unterhalten werden. Anlage und Verbrauchseinrichtungen müssen so beschaffen sein, dass Störungen 
anderer Abnehmer oder der öffentlichen Versorgungseinrichtungen sowie Rückwirkungen auf die Güte des 
Trinkwassers ausgeschlossen sind. Der Anschluss wasserverbrauchender Einrichtungen jeglicher Art 
geschieht auf Gefahr des Grundstückseigentümers. 
 
(3) Anlagenteile, die sich vor dem Wasserzähler befinden, können plombiert werden. Ebenso können 
Anlagenteile, die zur Anlage des Grundstückseigentümers gehören, unter Plombenverschluss genommen 
werden, um eine einwandfreie Messung zu gewährleisten. Die dafür erforderliche Ausstattung der Anlage ist 
nach den Angaben des Zweckverbandes zu veranlassen. 
 
 

 
Der § 21 erhält folgende Fassung: 
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§ 21 

Nachprüfung der Wasserzähler 
 
(1) Der Grundstückseigentümer kann jederzeit die Nachprüfung der Wasserzähler durch eine Eichbehörde 
oder eine staatlich anerkannte Prüfstelle im Sinne des § 40 Absatz 3 des Mess- und Eichgesetzes verlangen. 
Stellt der Grundstückseigentümer den Antrag auf Prüfung nicht beim Zweckverband, so hat er diesen vor 
Antragstellung zu benachrichtigen. 
 
(2) Der Zweckverband braucht dem Verlangen auf Nachprüfung der Wasserzähler nur nachzukommen, wenn 
der Grundstückseigentümer sich verpflichtet, die Kosten zu übernehmen, falls die Abweichung die 
gesetzlichen Verkehrsfehlergrenzen nicht überschreitet. 
 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Teisendorf, den 13.12.2023 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe 
 
gez. 
Jahner 
Verbandsvorsitzender 
 
 
 
 
Paul Huber 
Abteilungsleiter 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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83/23 
Az.: 3.20-930-230018 
 
 
Vollzug des KommZG; 
Neuerlass der Kostensatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe 
(KostenS) 
 
 
Die von der Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe 
in der Sitzung am 07.12.2023 beschlossene Satzung wird hiermit gemäß Art. 24 Abs. 1 KommZG amtlich 
bekannt gemacht:   
 

Satzung 
über die Erhebung von Verwaltungskosten 

für Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe 

 
-Kostensatzung- 

 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe erlässt aufgrund von Art. 20 des 
Kostengesetzes in Verbindung mit Art. 22 Absatz 2 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
folgende Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wirkungskreis: 
 

§ 1 
 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe erhebt für Tätigkeiten im eigenen 
Wirkungskreis, die er in Ausübung hoheitlicher Gewalt vornimmt (Amtshandlungen), Kosten (Gebühren und 
Auslagen). 

 
§ 2 

 
Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem Kostenverzeichnis (Kommunales Kostenverzeichnis, 
KommKVz), das Anlage zu dieser Satzung ist. Für Amtshandlungen, die nicht im Kostenverzeichnis enthalten 
sind, wird eine Gebühr erhoben, die nach im Kostenverzeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen 
zu bemessen ist. Fehlt eine vergleichbare Amtshandlung, beträgt die Gebühr fünf bis fünfundzwanzigtausend 
Euro. 
 

§ 3 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Kostensatzung vom 
15.01.1997 (veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 3 vom 31.01.1997 des Landkreises Traunstein), zuletzt geändert 
am 25.06.2002 (veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 28 vom 26.07.2002 des Landkreises Traunstein) außer Kraft. 
 
 
Teisendorf, 13.12.2023 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe 
 
 
gez. 
 
 
Jahner 
Verbandsvorsitzender 
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Anlage zur Kostensatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe vom 
13.12.2023. 
 
Kommunales Kostenverzeichnis (KommKVz) 
 

Tarif- 
gruppe 

Tarif-
Nr. 

Gegenstand Gebühr in Euro 

0  Allgemeine Verwaltung  

00  Allgemeine Amtshandlungen  

 000 Anordnungen für den Einzelfall 15 bis 600 € 

 001 Beglaubigungen  

  Beglaubigungen von Abschriften, Fotokopien und 
dgl. von eigenen, dem eigenen Wirkungskreis 
zuzurechnenden Urkunden 

 

  1. wenn die zu beglaubigenden Abschriften, 
Fotokopien und dgl. nicht vom 
Zweckverband selbst hergestellt sind 

0,75 € je angefangene Seite 
bis zu der, für die Erteilung 
des Originals vorgesehenen 
Gebühr, mindestens 5 €. 

  2. wenn die zu beglaubigenden Abschriften, 
Fotokopien und dgl. vom Zweckverband 
selbst hergestellt sind 

5 € im Einzelfall 
 
Werden mehrere 
Abschriften, Fotokopien und 
dgl. gleichzeitig beglaubigt, 
kann die Gebühr pro 
Beglaubigung auf die Hälfte 
ermäßigt werden. 

 002 Bescheinigungen:  

  Erteilung einer Bescheinigung 5 bis 75 € 

 003 Einsicht in Akten und amtliche Bücher:  

  Einsicht in Akten und Bücher, soweit diese nicht 
in einem gebührenpflichtigen Verfahren gewährt 
wird. 
 
Die Gebühr erhöht sich um die Hälfte, wenn seit 
dem Abschluss der Akten oder Bücher mehr als 
zehn Jahre vergangen sind. Gebührenfrei ist die 
Einsicht in Rechtsvorschriften, 
Flächennutzungspläne und ähnliche für die 
Unterrichtung der Öffentlichkeit bestimmte 
Schriftstücke oder Pläne. 

0,75 € je Akte oder Buch, 
mindestens 5 € 

 004 Fristverlängerungen:  

  1. Verlängerung einer Frist, deren Ablauf 
einen neuen Antrag auf Erteilung einer 
gebührenpflichtigen Genehmigung, 
Erlaubnis oder Bewilligung erforderlich 
machen würde 

10 – 25 % der für die 
Genehmigung, Erlaubnis 
oder Bewilligung 
vorgesehenen Gebühr, 
mindestens 5 €. 

  2. Fristverlängerungen in anderen Fällen 5 bis 60 € 

 005 Zweitschriften:  

  Erteilung einer Zweitschrift 10 bis 50 % der für die 
Erstschrift vorgesehenen 
Gebühr, mindestens 15 €. Ist 
die Erteilung der Erstschrift 
gebührenfrei, so beträgt die 
Gebühr 0,50 € je 
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angefangene Seite, 
mindestens aber 15 €. 

 006 Niederschriften 7,50 bis 75 € für jede 
angefangene Stunde 

    

02  Hauptverwaltung  

 021 Amtshandlungen im Vollstreckungsverfahren  

  1. Androhung von Zwangsmitteln (Art. 36 
VwZVG), soweit sie nicht mit dem 
Verwaltungsakt verbunden ist, durch den 
die Handlung, Duldung oder Unterlassung 
aufgegeben wird 

12,50 bis 150 € 

  2. Anwendung der Zwangsmittel 
Ersatzvornahme (Art. 32, 35 VwZVG) oder 
unmittelbarer Zwang (Art. 34, 35 VwZVG) 

50 bis 2.500 € 

  3. Pfändungsbeschluss gemäß Art. 26 Abs. 5 
VwZVG 

1 Pfändungsgebühr nach § 
339 Abs. 4 Abgabenordnung 
(AO 1977) 

  4. Entscheidung über unzulässige oder 
unbegründete Einwendungen gegen die 
Vollstreckung, die den zu vollstreckenden 
Anspruch betreffen (Art. 21 VwZVG). 

 

  4.1 bei Geldansprüchen 50 % der Pfändungsgebühr 
nach § 339 Abs. 4 AO 1977, 
mindestens 10 € 

  4.2 sonst 12,50 bis 200 € 

    

03  Finanzverwaltung  

 031 Anmahnung rückständiger Beträge 5 bis 150 € 

    

7  Öffentliche Einrichtungen  

    

70  Allgemeine Amtshandlungen  

 700 (Teil-)Befreiung vom Anschluss- und / oder 
Benutzungszwang 

10 bis 400 € 

 701 Erlaubnis- oder Ausnahmebewilligung aufgrund 
einer Satzung 

10 bis 1.250 € 

 702 Nachträgliche Auflagen, Rücknahme 
beziehungsweise Widerruf einer Erlaubnis oder 
Ausnahmebewilligung nach Tarif Nr. 701 

10 bis 600 € 

 703 Anordnung zur Erfüllung einer satzungsmäßigen 
Verpflichtung 

10 bis 600 € 

    

  Besondere Amtshandlungen  

8 81 Wasserversorgung  

 810 Anordnung der Wassersperre 10 bis 150 € 

 811 Genehmigung der Wasserabgabe für 
vorübergehende Zwecke nach § 17 WAS 

10 bis 150 € 

 812 Beschränkung der Benutzungspflicht auf Antrag 
nach § 7 WAS 

10 bis 1.250 € 

 813 Zulassung und Überprüfung der Anlagen des 
Grundstückseigentümers nach § 11 WAS 

10 bis 300 € 

 814 Zulassung von Ausnahmen nach § 11 Abs. 6 WAS 10 bis 300 € 
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 815 Anordnung für den Einzelfall nach § 25 WAS 10 bis 300 € 

 816 Anordnung der Mängelbeseitigung nach § 12 
Abs. 1 WAS 

30 bis 300 € 

 817 Wiederholte Aufforderung zur Zutrittsgewährung 
wegen Zählerwechsel 

30 bis 300 € 

 818 Löschwasserauskünfte 25 bis 300 € 

   
 
 
 
 
Paul Huber 
Abteilungsleiter 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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84/23 
 
 
 
Jahresabschluss 2022 des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger Gruppe 
 
 
Der Jahresabschluss 2022 wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft SWMP PartGmbB, Wirtschaftsprüfer 
Prof. Dr. Winfried Schwarzmann geprüft und am 22.09.2023 mit folgendem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk versehen: 
 
Wir haben den Jahresabschluss des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Otting-Pallinger-Gruppe, Palling, 
– bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 
vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- 
und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Otting-Pallinger-Gruppe, Palling für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 
2022 geprüft.   
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
 

 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften der 
Eigenbetriebsverordnung (EBV) i.V.m. den einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des 
Zweckverbandes zum 31. Dezember 2022 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 
zum 31. Dezember 2022 und 

 vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbandes. In 
allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung (EBV) i.V.m. den einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar. 

 
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 
Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 
• • • 
 
Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnissen des Zweckverbandes i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG im 
Geschäftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2022 befasst. Auf Basis unserer durchgeführten Tätigkeiten 
sind wir zu der Auffassung gelangt, dass uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen 
Beanstandungen der wirtschaftlichen Verhältnisse des Zweckverbandes Anlass geben. 
 
Die Verbandsversammlung hat den Jahresabschluss am 07.12.2023 endgültig festgestellt. Jahresabschluss und 
Lagebericht werden vom 08.01.2024 bis 22.01.2024 in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes, Am Kiesfang 4, 
83317 Teisendorf öffentlich ausgelegt. 
 
Die Verbandsversammlung beschloss am 07.12.2023, den Jahresverlust von 2022 in Höhe von 176.666,99 € 
auf neue Rechnung vorzutragen. 
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Teisendorf, den 13.12.2023 
 
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Otting-Pallinger-Gruppe 
 
gez. Josef Jahner, Verbandsvorsitzender 
 
 

 
 
 
 
Paul Huber 
Abteilungsleiter 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nr. 40 Amtsblatt für den Landkreis Traunstein Seite 203 

 
85/23 
Az.: SG Z.11 
 
 
Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssatzung des Landkreises Traunstein für das Haushaltsjahr 
2023 und Auslegung des Nachtragshaushaltsplans 
 

I. 
Der Landkreis Traunstein hat am 08. Dezember 2023 die 1. Nachtragshaushaltssatzung ( Art. 62 Abs. 1 in 
Verbindung mit Art. 57 ff. der Landkreisordnung – LkrO ) für das Haushaltsjahr 2023 erlassen, die hiermit 
gem. Art. 59 Abs. 3 i.V. mit Art. 62 Abs. 1 LKrO bekanntgemacht wird. 

 
 
 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
 

des Landkreises Traunstein für das Haushaltsjahr 2023 
 
 

Aufgrund des Art. 62 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 57 ff der Landkreisordnung erlässt der Landkreis 
Traunstein folgende Nachtragshaushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden 
 
 erhöht Vermindert und damit der Gesamtbetrag des 
 um Um Haushaltsplanes einschließlich 
   der Nachträge 

 
   gegenüber 

bisher 
 

auf nunmehr 
verändert 

 € € € € 
     
a) im Verwaltungshaushalt     
     
    die Einnahmen 
 

2.221.600 0 224.937.300 227.158.900 

    die Ausgaben 2.221.600 0 224.937.300 227.158.900 
     
b) im Vermögenshaushalt     
     
    die Einnahmen 
 

5.231.700 0,00 50.633.500 55.865.200 

    die Ausgaben 5.231.700 0,00 50.633.500 55.865.200 
 
 

§ 2 
 

Der bisherige Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird nicht geändert. 
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§ 3 
 

Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird nicht 
geändert. 
 
 

§ 4 
 

Die Umlagensätze für die Kreisumlage und die Steuersätze (Hebesätze) für Gemeindesteuern, die der 
Landkreis auf gemeindefreie Grundstücke erhebt und die für jedes Jahr neu festzusetzen sind, werden nicht 
geändert. 
 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
nicht geändert. 
 
 

§ 6 
 

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft. 
 
 

 
 
Traunstein, 14.12.2023 
 
 
 
 
 
Siegfried Walch 
Landrat 
 
 

II. 
 
Die Satzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 

III. 
 
Der Nachtragshaushaltsplan mit Anlagen sowie die Nachtragshaushaltssatzung liegen gemäß Art. 59 Abs. 3 i.V. 
mit Art. 62 Abs. 1 LkrO ab dem Tag der Bekanntmachung der Satzung bis zur nächsten amtlichen Bekannt-
machung einer Haushaltssatzung im Landratsamt Traunstein, Papst-Benedikt-XVI.-Platz, Gebäude A, Zimmer A 
017, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme auf. 
 
 
 
 
 
Siegfried Walch 
Landrat 
_______________________________________________________________________________________ 

Siegfried Walch 
Landrat 


